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Neues von der LAG Medien?



November 2020 – LAG-Mitgliederversammlung als Videokonferenz



Dezember 2020 – 2. Lockdown



Organisation des Fernunterrichts: Beispiel der Ernst-Litfaß-Schule



Digitalisierung von Unterrichts- und Verwaltungsprozessen





Virtuelle 3D-Präsentation der Schule
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Fernunterricht: Wieviele Schüler/-innen haben wir nicht erreicht?



März 2021:
Die Tests sind da!



April 2021: (Teil-)Präsenz-Unterricht unter Corona-Bedingungen



Prüfungen 
unter 
Corona-
Bedingungen



Digitales Klassenbuch ›WebUntis‹



 

LAG Medien e. V. – Hauptvorstand 

c/o Ernst‐Litfaß‐Schule, Cyclopstr. 1–5, 13437 Berlin 

 
Johannes-Selenka-Schule 

– Schulleitung – Inselwall 1a 38114 Braunschweig  
 

 
 

 

Erfahrungsaustausch ›Digitale Klassenbücher‹ 

 

Berlin, den 13.3.2021 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

in der Lehrerarbeitsgemeinschaft Medien e.V. sind bundesweit über 300 engagierte 

Lehrkräfte beruflicher Schulen der Druck- und Medientechnik organisiert, um in erster 

Linie Fortbildungsangebote zu veranstalten und wahrzunehmen. 

Auch an Ihrer Schule gibt es LAG-Mitglieder. Darum erhalten Sie diesen Brief. 

 
Viele von den LAG-Mitgliedern haben inzwischen auch Leitungsverantwortung 

übernommen und befinden sich nun in Pandemie-Zeiten in der besonderen 

Belastungssituation, nicht nur den eigenen Unterricht den neuen Umständen 

anzupassen, sondern auch schulorganisatorische Aspekte wie die interne 

Kommunikation und die digitale Schüler- und Klassenverwaltung. 

 
An der Ernst-Litfaß-Schule in Berlin erproben wir schon seit ›Vor-Corona-Zeiten‹ das 

digitale Klassenbuch von WebUntis und die App Untis Mobile. 

Eine funktionale Lösung, die allerdings die aus unseren Papier-Klassenbüchern 

gewohnten übersichtlichen Darstellungen z. B. bei den Anwesenheiten vermissen lässt. 

Die Erfassung der Teilnoten während der Schulhalbjahre sowie deren Ausgabe in den 

Zeugnissen findet bei uns gar nicht über Web Untis statt. 

 
Wir möchten darüber bundesweit mit anderen WebUntis-Nutzern ins Gespräch 

kommen und – neben dem Erfahrungsaustausch – gemeinsam im Idealfall so viel 

Gewicht entwickeln, dass unsere abgestimmten Entwicklungsvorschläge tatsächlich eine 

Chance auf Umsetzung bekommen. 

 
Dafür laden wir alle Interessenten zu einer Videokonferenz am Montag, dem 

22.3.2021 ein. Die Konferenz soll über Webex laufen und beginnt um 16:30 Uhr. 

Interessenten erhalten den Zugangslink bei der Anmeldung per E-Mail über 

wilm.diestelkamp@ernst-litfass-schule.de 

 
Weitere Informationen und Anschauungsmaterial dazu finden Sie im Beitrag auf der 

LAG-Homepage: www.lag-medien.de/digitale-klassenbuecher 

 
Ich freue mich auf einen interessanten Austausch! 

Mit kollegialen Grüßen, 
 

Wilm Diestelkamp 1. Vorsitzender LAG Medien e. V. 
Abteilungsleiter Berufsschule, Ernst-Litfaß-Schule Berlin 
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kommen Sie zum Beitrag  
auf der LAG‐Homepage  
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LAG-Themenabende: Einfach (mit)machen!  März und Mai 2021

Rasterwinkel
Raster mit einer Winkelung von 45° 
sind am wenigsten wahrnehmbar. Es 
entsteht auch bei relativ groben Ras-
tern der Eindruck „echter Halbtöne“. 
Liegen jedoch im Mehrfarbdruck 
mehrere Raster mit dem selben 
Winkel übereinander, so kommt es 
zu unkontrollierbaren Farbschwan-
kungen, der Farbdrift. 
Verdreht man die Rasterwinkel zu-
einander, vermeidet man Farbdrift-
Probleme, es entstehen jedoch an-
dere Überlagerungserscheinungen, 
Moirés genannt. Nur bei wenigen 
Winkeln kann man diese bildfrem-
den Muster auf ein Minimum, die 
sogenannte Raster-Rosette, reduzie-
ren.
Meist werden die Raster für die 
stark zeichnenden Farben mit einem 
Winkelabstand von 60° erzeugt.
Mit 3 × 60° sind jedoch alle mögli-
chen Abstände im 360°-Kreis belegt.
Darum wird die Farbe Gelb auf 0° 
gelegt. Die so entstehen gelben 
Moirés sind wegen des geringen 
Kontrast zum Papierweiß praktisch 
unsichtbar.

2.1.1.2  Zusammendruckeigenschaften
der konventionellen Raster
Im Zusammendruck bilden die konven -
tionellen Raster die sogenannte Offset -
Rosette (siehe Abbildung 6). 
Diese Rosette ist auch ein Zusammen -
druck  moiré. Nach Untersuchungen der
FOGRA7 wirkt die Rosette auf den Be -
trachter gröber als die Raster der Ein -
zel  auszüge. Sie erscheint wie ein Raster
mit der 1,5-fachen Rasterperiode und 
ist bis zu einem 60er Raster deutlich er -
kenn bar. Etwa ab einem 80er Raster ist
sie mit bloßem Auge nicht mehr wahr -
nehmbar. 
An sich ist die Rosettenbildung eine un -
erwünschte Erscheinung. Ihr Vor han -
densein ist jedoch so eng mit dem
Drucken verbunden, dass sie schon als
ein Qualitätskriterium missverstanden
wird. Im Digitaldruck versucht man z.T.,
die Rosettenbildung nachzuahmen,
damit das Ergebnis ‚wie gedruckt‘ aus -
sieht. 

In einigen Broschüren findet man un -
sinnige Diskussionen über die Rosetten-

billigend in Kauf ge nommen. Im Zu -
sammendruck ist es normalerweise
nicht sichtbar. Wenn man die Farb  -
auszugsfilme übereinander legt, wird
dieses Moiré jedoch sichtbar.
Üblich ist folgende Farb-/Winkelzu -
ordnung: 

formen und welche besser seien. 
Die Anordnung der Rasterpunkte um
ein weißes Feld wird als ‚clear
centered‘ Rosette bezeichnet (siehe
Abbildung 6). Bei digitalen Rastern er-
gibt sich diese Rosettenform von
selbst. In der Praxis wird man allerdings
exakte ‚clear centered‘ Rosetten eher
selten sehen, da jeder noch so kleine
Fehl passer 8 Einfluss auf die Form hat.
Im Extremfall kann daraus auch eine
Figur mit einem Punkt im Zentrum
entstehen, eine ‚dot centered‘ Rosette.
Im Tiefenbereich9 ist die ‚clear centered‘
Rosette geringfügig offener. 

Rasterverfahren Einführung in die Rastertechnologie 9

Abbildung 5: Zur Vermeidung von Moirés werden diestark zeichnenden Farben mit einem Winkelabstandvon 60° generiert.

Abbildung 6: Unter der Lupe ist die für konventionelleRaster typische Offset-Rosette deutlich zu erkennen.

Farb- / Winkelzuordnung
Farbe Winkel

Cyan 105,0°
Magenta 165,0°
Yellow 0,0°
Black 45,0°

0,0°

45,0°

105,0°

165,0°

Tabelle 1: Farb-/Winkelzuordnung.

Moirés: Bildfremde Interferenzstrukturen

1: Winkelmoirés entstehen durch 
ungünstige Rasterwinkelung. 
2: Rastermoirés können beim Foto-
grafieren / Scannen gedruckter und
somit bereits gerasterter Vorlagen
entstehen, wenn sich die Raster-
Struktur der Vorlage mit der der digi-
talen Bildpixel überlagert. Hier kann
mit leichter Unschärfe bzw. einer Ent-
rasterungs-Funktion in der Scanner
software Abhilfe geschaffen werden.

3: Objektmoirés können bei der Wie-
dergabe von strukturierten Objekten,
wie z. B. Textilien mit Linienmustern
entstehen. Auch diese Strukturen
können sich mit der Rasterstruktur
überlagern. Möglicherweise sind hier
Änderungen des Bildmaßstabes oder
der Rasterfrequenz hilfreich. Prin-
zipiell können solche Objektmoirés
jedoch nur durch FM-Rasterung ver-
mieden werden.

1: Winkel-Moiré 2: Raster-Moiré 3: Objekt-Moiré

Ob die drei Bildbeispiele in der vorliegenden Wiedergabe tatsächlich zu den beschriebenen Moiréeffekten führen, hängt von der Art der Ausgabe dieses Blattes ab.

Gewollter Moiréeffekt 
beim RasterzählerScanner TIFF-Datei  mit Scanner-Profi l

Monitor 1Vorlage
Generic Monitor Monitor 2

Wide Gamut

Test-
Ausdruck

DruckDruck

Printer
Canon CLC 500

Druckmaschine
Euroskala uncoated

ProofProof

Proofer
Tektronix Phaser

 Workfl ow mit Colormanagement Monitor 2
Wide Gamut

Proofer
Tektronix Phaser

Profi l Canon CLC 500

Profi l Tektronix Phaser
Profi l Tektronix PhaserTektronix Phaser

Profi l Eurosk. uncoat.

Monitor-Profi l Generic Monitor Monitor-Profi l Wide Gamut

Monitor-Profi l Wide Gamut

Profi l Eurosk. uncoat.



LAG-Lehrplattform



Umfrage Mediengestalter 3.0           App ›EinFach‹ / Textoptimierung

 
 
Fragestellungen zur Voruntersuchung Mediengestalter/-in Digital und Print 

 

[Dr. Heike Krämer, BiBB; August 2020]  
 

 
1. Entsprechen die Ausbildungsinhalte den Anforderungen der Tätigkeiten in den 

unterschiedlichen Branchen?  

 

2. Ist das mehrfach differenzierte Strukturmodell mit drei Fachrichtungen und drei 

Auswahllisten für Wahlqualifikationen noch zeitgemäß?  

3. Welche Profile werden heute für die Berufsausbildung benötigt? 
 

4. Ist das Modell der Zwischen- und Abschlussprüfung für Mediengestalter:innen Digital und 

Print weiterhin geeignet?  

5. Sind die Prüfungsbereiche und -instrumente noch angemessen, z. B. vier schriftliche 

Prüfungen in der Abschlussprüfung?  

6. Ist eine stärkere Differenzierung nach Digital- und Printmedienproduktion erforderlich? 

 

7. Welche Auswirkungen ergeben sich aus der weiter fortschreitenden Digitalisierung und 

Vernetzung der Produktion, wie die Zunahme automatisierter Prozesse, z. B. durch 

Verknüpfung von Algorithmen und Datenbanken, oder die Übernahme von text- und 

bildgestaltenden Tätigkeiten durch Software.   

8. Die steigende Komplexität durch wachsende Diversifikation von unterschiedlichen Produkten 

und Ausgabekanälen erfordert neue Kompetenzen. Wie muss die Ausbildung darauf angepasst 

werden? 
 

9. Mediengestalter/-innen übernehmen zunehmend Aufgaben der Sachbearbeitung, bekommen 

Projektverantwortung übertragen, koordinieren Arbeitsabläufe und treffen dabei Absprachen 

mit Kund/-innen und Externen. Wie können diese Anforderungen in der Ausbildung abgebildet werden? 
 

10. Unternehmen erweitern ihre Geschäftsfelder aufgrund neuer Technologien, z. B. immersive 

Medien oder 3 D-Druck.  Sind diese Tätigkeiten auch für die Ausbildung zum/zur Mediengestalter/-in interessant? 



LAG-Mitgliederversammlung mit Fachprogramm  18. bis 21.11.2021



LAG-Vorstandswahlen  LAG-Vorstand 2017–2021



Wie geht es weiter?



Lehrerarbeitsgemeinschaft 
Medien e.V.

Fortbildungen organisieren
Netzwerke bilden
Interessen vertreten

www.lag-medien.de




